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Gemeinde Sanitz  
 

 
 

PROTOKOLL 

Ordentliche Sitzung des Beirates Groß Lüsewitz 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 09.06.2026 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:45 Uhr 

Ort, Raum: Dorfgemeinschaftshaus Groß Lüsewitz, Milchstraße 2, 18190 
Sanitz 

 
Anwesend 
 
Vorsitz 

Gudrun Weimer  
  
 

Mitglieder 

Markus Fechter  
Torsten Heier  
Jens Weidemann  
  
 

Verwaltung 

Daniela Fehlhaber  
  
 
 

Abwesend 
 
Mitglieder 

Julian Wotschke entschuldigt 
  
 
 

 
Gäste: 
Einwohner 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 

2. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 17.03.2026 
 

 

 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

 

 

4. Einwohnerfragestunde 
 

 

 

5. Sporthalle Groß Lüsewitz 
 

 
BV/26/BOV/207 

6. Straßen- und Wegekonzept der Gemeinde Sanitz -  
Festlegung einer Maßnahme für das Haushaltsjahr 2027  
für den Beiratsbereich Groß Lüsewitz 
 

 

BV/26/BOV/209 

7. Antrag auf Pflanzung von insgesamt 20 Obstbäumen in Groß 
Lüsewitz, Am Moorweg 
 

 

BV/26/BOV/211 

8. Informationen und Anfragen 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladungen und die 
Beschlussfähigkeiten fest. 

 
 
 
 

 

2. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 17.03.2026  
Das Sitzungsprotokoll wird mit 4 Für-Stimmen bestätigt. 

 
 
 
 

 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
Es gibt keine Anträge. 

 
 
 
 

 

4. Einwohnerfragestunde  

 
Ein Einwohner (Am Sportplatz 28) schildert den schlechten Zustand der Straße zu seinem Haus. 
Die Zuwegung zu seinem Wohnhaus wurde in der Tauperiode nach dem Winter mit grobem 
Schotter befahrbar gemacht. Dies hat leider aber dazu geführt, dass das Regenwasser nicht mehr 
in Richtung Hecke läuft, sondern in Richtung Haus und Keller. Frau Suckow von der Bau- und 
Ordnungsverwaltung ist bereits informiert. Für die Priorisierung im Beirat und somit Aufnahme in 
Haushalt 2027 erfolgt ein Vororttermin mit Frau Suckow. Der Einwohner erachtet ein Gefälle an 
der Stelle als wichtig. Zudem soll beim Ortstermin geklärt werden, ob die dort befindlichen Bäume 
vom Anwohner oder gemeindeseitig gepflegt werden müssen.  
 
Bemängelt wird der Zustand der Grünflächen am Sportplatz. Mehrfach ist bereits an den 
Sportstättenwart bzw. an den Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung eine Info gegeben 
worden. Es soll für den Sportplatz eine Regelmäßigkeit der Grünarbeiten erfolgen.  
 
Ein Einwohner bittet um Rückinfo, warum die Linde vor dem ersten Block Am Moorweg 15/16 
runtergenommen wurde und ob es hierzu eine Genehmigung gab.  
 
Mehrfach wurde von Einwohnern beobachtet, dass bei Veranstaltungen auf der Südseite um den 
See gefahren wird und damit die falsche Zuwegung genommen wird. Hiervon werden auch die 
Angler beeinträchtigt, da dort eigentlich nicht gefahren werden darf. Unsachgemäß wurden hierzu 
die Schlüssel von der Schließanlage genutzt. Die Beiratsvorsitzende wird hierzu Rücksprache mit 
Frau Suckow von der Bau- und Ordnungsverwaltung halten.  
 
Es wurde in der Vergangenheit bereits angeregt, dass die Schranke nach vorne gesetzt werden 
sollte. Dieses soll nochmal angesprochen werden und eine zeitnahe Umsetzung durch den Bauhof 
wird angeregt. Die Beiratsvorsitzende ergänzt hierzu, dass der Bauhof den Punkt bereits auf der 
Liste hat, jedoch derzeit noch nicht umsetzen konnte. Auch Quadfahrer befahren unrechtmäßig 
regelmäßig das Gelände. Durch Einwohner wird ebenfalls darauf hingewiesen, dass bei 
Veranstaltungen das Ordnungsamt Kontrollen durchführen sollte.  
 
Bei dem Parallelweg zur Straße Am Sportplatz (Hecke zum Feld) soll ein Rückschnitt der Bäume 
erfolgen. Die Info ging bereits an den Bauhofleiter.  
 
Eine Einwohnerin regt an, auch in diesem Jahr die Bewässerungssäcke in der Lindenstraße zu 
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nutzen.  
 
Der Spielplatz am Moorweg ist stark eingewachsen und bedarf Grünpflegearbeiten. Der Bauhof ist 
darüber bereits informiert und hat die Maßnahme eingeplant.   
 
Ein Rückschnitt der Bäume vor dem Block am Rudolf-Schick-Platz/ Am Moorweg wird seitens 
einer Einwohnerin als notwendig angesehen.  Die Beiratsvorsitzende informiert, dass dieser durch 
eine Firma vorgenommen werden wird.  
 
Die Bepflanzung des Parks wird hinterfragt. Nachdem die Begehungen erfolgt sind, wird die Frage 
nach der weiteren Ausrichtung gestellt. Hierzu wird geschildert, dass die Gemeinde Sanitz hierfür 
bereits einen städtebaulichen Vertrag mit einem Investor geschlossen hat. Planerische Aufgabe 
soll sein, ein Parkkonzept für den Park Groß Lüsewitz unter Berücksichtigung einer zu erstellenden 
denkmalpflegerischen Zielplanung für den denkmalgeschützten Bereich zu erarbeiten. Die 
Aufnahme des Baumbestandes in ein Baumkataster ist erfolgt.  
 
Im Moorweg sind durch die Installation des Breitbandnetzes erhebliche Schlaglöcher entstanden, 
die behoben werden müssen. Das ausführende Unternehmen sollte die Info bereits durch die 
Verwaltung erhalten haben. Ein Termin zur Umsetzung liegt jedoch noch nicht vor.  
 
Durch einen Einwohner wird der Sachstand zu den Wasserschäden am Dorfgemeinschaftshaus 
hinterfragt. Hierzu kann die Vorsitzende nach Rücksprache mit der Verwaltung mitteilen, dass in 
der Vergangenheit eine Besichtigung hierzu gemacht wurde. Jedoch liegt der Gemeinde kein 
Protokoll hiervon vor und die Mitarbeiterin ist nicht mehr in der Verwaltung tätig. Die Maßnahme 
zur Beseitigung des Wasserschadens wird in den Haushalt 2027 eingestellt.   
 
Es ergeht der Hinweis, dass durch die Bauarbeiten am Speicher große Ausspülungen in der 
Fahrbahn vorhanden sind. Ursächlich ist das Fahren von schweren Baufahrzeugen (40 Tonner). 
Es soll seitens der Bau- und Ordnungsverwaltung geklärt werden, ob eine Sondernutzung vom 
Bauherrn für die Nutzung der Straße beantragt wurde.   
 
  

 
 
 

 

5. Sporthalle Groß Lüsewitz BV/26/BOV/207 
  
Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. Notwendige Verstärkungen der Kalthalle würden in die Statik 
eingreifen und ziehen eine Baugenehmigung nach sich. Eine komplette Sanierung ist auch nicht 
wirtschaftlich. 
  
Die Verwaltung hatte zur Überlegung gegeben, dass ein Abriss der Halle und ein Neubau im 
Rahmen eines Förderprogramms möglich wäre. Eine weitere Intention wäre, die Sporthalle 3 nur 
notdürftig instand zu setzen, damit sie weiterhin nutzbar bleibt. Aufgrund steigender Betriebskosten 
müssten die Gebühren der Sporthalle angepasst werden, so dass aus wirtschaftlichen Gründen 
eine Schließung notwendig werden könnte. Insofern soll die Halle so lange wie möglich erhalten 
werden.  
   
Beschluss: 

Aufgrund der derzeitigen Bau- und Sanierungsmaßnahmen (Regionale Schule Sanitz, Kita 
Sternenkinder, Rathaus, "Alte Polizei") und Bauplanungen zu den Feurwehrgerätehäusern in Groß 
Lüsewitz und Reppelin beschließt die Gemeindevertretung die Verschiebung der Sanierung der 
Kalthalle oder alternativ der Sanierung/des Neubaus der gesamten Sporthalle III. Bis zur erneuten 
Beschlussfassung sollen durch die Verwaltung lediglich die notwendigsten 
Instandhaltungsmaßnahmen an der Sporthalle III vorgenommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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4 0 0 
  

 
 

6. Straßen- und Wegekonzept der Gemeinde Sanitz -  
Festlegung einer Maßnahme für das Haushaltsjahr 2027  
für den Beiratsbereich Groß Lüsewitz 

BV/26/BOV/209 

 
Die Vorsitzende schlägt als Maßnahme nach dem Straßen- und Wegekonzept den Weg in der 
Parkanlage vom Moorweg am Kahnteich vorbei bis zum Hauptweg im Park als Wassergebundene 
Decke, sowie den Parkweg dritter Bauabschnitt (Sandweg) und den Querschuppen (IPK) vor. 
Aufgrund des schlechten Zustands der Straße Am Sportplatz 28 wird die Beiratsvorsitzende mit 
Frau Suckow von der Bau- und Ordnungsverwaltung Rücksprache halten wie der Zustand dort 
möglichst einfach zu verbessern ist. Die vorzuschlagende Maßnahme wird telefonisch mit den 
Beiratsmitgliedern abgestimmt.  
  

 
 
 

 

7. Antrag auf Pflanzung von insgesamt 20 Obstbäumen in Groß Lüsewitz, Am 
Moorweg 

BV/26/BOV/211 

  
Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. Falls die Fläche zur Bebauung genutzt werden müsste, 
sollte ein Entfernen der Bäume möglich sein, da es die letzte Fläche im Gemeindeeigentum im Ort 
ist. Angeregt wird auch von der Vorsitzenden, die Fläche vorzuhalten, denn wenn der Speicher 
fertig gebaut ist, wäre die Fläche zur Bebauung attraktiver. Der Bodenrichtwert liegt bei 150 € und 
die Fläche hat einen Gesamtwert von ca. 300.000 €. Alternativ wären in den Gartenanlagen auch 
viele Obstbäume, die zum gleichen Zweck (Gelbes Band) genutzt werden könnten, wie von der 
Antragstellerin angedacht.  
  
Es wird darauf hingewiesen, dass die besagte Fläche nicht geeignet wäre, da hier mal ein Teich 
war und vorher eine große Mülldeponie. Inwieweit der Boden konterminiert ist, ist ungewiss.  
  
Zum Abschluss erfolgt ein ausführliches Statement der Antragstellerin zur ökologischen und 
sozialen Aufwertung der Fläche, in dem sie um Unterstützung bittet. 
     
Beschluss: 

Der Hauptausschuss der Gemeinde Sanitz beschließt dem Antrag auf Pflanzung von insgesamt 20 
Obstbäumen in Groß Lüsewitz, Am Moorweg in der Gemarkung Groß Lüsewitz, Flur 2, Flurstück 
50/279 zu entsprechen. Die Antragstellerin ist für die Umsetzung des Projektes verantwortlich und 
übernimmt alle anfallenden Kosten. Die Verwaltung wird beauftragt mit der Antragstellerin eine 
vertragliche Grundlage (Nutzungs- oder Überlassungsvertrag) vor Umsetzung herbeizuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

1 2 1 
  

 
 

8. Informationen und Anfragen  
  
Die Vorsitzende informiert umfänglich über die folgenden Themen: 
  
Brücke im Park  
Die Erneuerung der Brücke ist Bestandteil des geschlossenen städtebaulichen Vertrages (siehe TOP 4, Abs. 
10). Es fand ein Ortstermin mit dem Planungsbüro, dem WBV “Untere Warnow-Küste”, dem Landkreis 
Rostock Untere Wasserbehörde und der Gemeinde Sanitz zur möglichen Herstellung einen Durchlasses 
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statt einer Brücke statt. Der Landkreis Rostock Untere Wasserbehörde und untere Denkmalschutzbehörde 
haben der Art der Gewässerquerung zugestimmt. In weiteren Gesprächen mit der Unteren Wasserbehörde 
des LK wurde festgelegt, dass die Planung zur Ausführung anzeigepflichtig beim Landkreis und beim WBV 
”Untere Warno-Küste” ist. Planentwürfe und die Kosten sind ebenfalls erstellt. Sobald die Zustimmung zur 
eingereichten Planung durch die beteiligten Behörden erfolgt ist, wird die Umsetzung vorbereitet. 
  
  
Parken am Rudolf-Schick-Platz 
Eine Genehmigung seitens des Landkreises zum Parken für die Anwohner liegt vor. Im Zeitraum von 18:00 – 
6:00 Uhr ist das Parken in dem Bereich frei. Von einer Einwohnerin wird bemängelt, dass für die Kita 3 
Parkplätze geopfert wurden, was von einigen als nicht notwendig angesehen wird. Die Vorsitzende verweist 
darauf, dass die Abstimmung dazu auch mit der Kitaleitung erfolgte, da die Eltern nicht ausreichend 
kurzfristige Parkmöglichkeiten in dem Bereich vor der Kita haben.  
  
Beleuchtung am Groß Lüsewitzer See  
Laut der Vorsitzenden wurden am heutigen Tag die Aufsatzleuchten auf die Masten montiert und am 
10.06.2026 sollen die Leitungen gezogen werden, so dass in der kommenden Woche die Arbeiten beendet 
sein sollten. 
  
Baumpflegearbeiten  
Die bereits durchführende Firma des letzten Jahres wurde erneut beauftragt und wird die 
Baumpflegearbeiten im Ort umsetzen.  
  
Gehwegsanierungen 
Die durch den Breitbandausbau enstandenen Löcher in den Gehwegen konnten bisher noch nicht behoben 
werden, da eine Klärung noch aussteht.  
  
Winterstraßenschäden 
Für die Behebung der Straßenschäden des vergangenen Winters wird die Möglichkeit mit Flüssigasphalt 
durch eine Firma geprüft.  
  
Verunreinigugen am See 
Durch die vermehrte Population von Gänsen im Bereich des Groß Lüsewitzer See´s ist der Steg und die 
Badefläche durch Gänsekot teilweise stark konterminiert.  Derzeit klärt die Bau- und Ordnungsverwaltung 
beim Landkreis ab, ob man die Gänse vergrämen kann, da die öffentliche Badefläche auch in dieser Saison 
genutzt werden soll.  
  
Die Aufstellung eines zweiten Mülleimers an der Rutsche ist durch den Bauhof vorgenommen worden.   
  
Begutachtung Steinmauer zum Buchenkopf  
Verwaltungsseitig wurde dazu ein Angebot über 4.000 € eingeholt. Die Alternative wäre die Aufstellung von 
jeweils einem Schild links und rechts der Mauer (Eltern haften für ihre Kinder, Betreten verboten). Die 
notwendige Empfehlung an die Bau- und Ordnungsverwaltung soll nach einem Vororttermin mit Frau 
Suckow getroffen werden.  
  
ehemalige Klärgrube am See  
Vom Volleyballplatz zur Fläche der Landwirtschafts GmbH befindet sich seit Jahren eine ungenutzt 
leerstehende Klärgrube, die aufgrund der Einsturzgefahr von einer Einwohnerin als nicht ausreichend 
gesichert gesehen wird. Nach einer Vorortbesichtigung wurde festgestllt, dass die Grube eine Größe von ca. 
55 m³ hat. Ein Verfüllen würde ca.  30.000 – 35.000 € kosten. Eine wirtschaftlichere Intention wäre, die 
Grube zu versiegeln und eine Sicherung durch einen Zaun vorzunehmen. Ein Beiratsmitglied will nach 
Rücksprache mit der Bau- und Ordnungsverwaltung ein weiteres Angebot einholen, diese wäre auch die 
Empfehlung der anderen Beiratsmitglieder. 
  
Nachfolgend erläutert die Vorsitzende die Informationen aus dem Bauhof: 
  

• Straßeneinläufe wurden am 03.03.26 gereinigt 
• Zuwegung Buchenkopf 5 befestigt 
• Bushaltestellen gereinigt  
• Verkehrsschilder gereinigt 
• Auf und Abbau Osterfeuer 
• Lindenstraße Rabatten gereinigt 
• Sperrmüll vom Glascontainerplatz entfernt 
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• Sträucher aus Park weggefahren 
• Weg am See / Parkplatz glattgezogen 
• Badestelle hergerichtet 
• Auf und Abbau Herren und Vereinstag 
• Regelmäßiges mähen der Ortslage 
• Neue Bank in der Lindenstraße gesetzt (nach 2 Tagen beschmiert) 
• Festzelt am Sportplatz aufgebaut (für den 13.6) 

  
 
 
 

 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Gudrun Weimer  Daniela Fehlhaber 
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